
Unternehmensverband Ostholstein-Plön e.V.

Protokoll

Sitzung
des Arbeitskreises Handel

Mittwoch, 09. November 2011

Ort: GEZ EGOH, Oldenburg

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 19:30 Uhr

Teilnehmer: Herr Reimer Jens, Frau Harms, Frau Seelaff, Herr Seelaff jr., Herr Tesnau,
Herr Rauch.

Die Herren Gradert, Horst und Broder Jens sind verhindert.

1) TOP 1 – Begrüßung
Herr Jens begrüßt die Teilnehmer. Er schlägt vor, die Tagesordnung für die am
20.10.2010 geplante und dann abgesagte Sitzung abzuarbeiten.

2) TOP 2 – Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 20. 05. 2010
Das Protokoll wird genehmigt.

3) TOP 3 – Tagesordnung der abgesagten Sitzung vom 20.10.2010
- Shopping Center und Discounter in Gewerbegebieten

Die Diskussion dreht sich um die große Zahl zusätzlicher Verkaufsflächen, die
durch Shopping Center im Lande entstehen. Außerdem wird über die Ansiedlung
von IKEA in Lübeck-Dänischburg gesprochen. Der AK formuliert hierzu erneut
seine Bedenken.
Der Geschäftsführer wird gebeten, eine Pressemitteilung mit einem Aufruf zum
„Erhalt des Handels in den Städten der Region“ zu formulieren.

- Unternehmer-Abgaben (Berufsgenossenschaft, Insolvenzgeld etc.)
Die Diskussion dreht sich um den mit der Erhebung des Insolvenzgeldes
verbundenen Bürokratieaufwand, der nach Meinung der AK-Mitglieder
unangemessen ist.
Die Idee, Berufsgenossenschaften mit den Krankenkassen zusammenzuführen,
sollte verfolgt werden. Hierzu soll der Geschäftsführer die Meinung von UV Nord
einholen.

- Information zur Fremdenverkehrsabgabe
Der AK äußert seinen Unmut über diese zusätzliche Belastung. Ein Appell soll an
die betroffenen Stadt- und Gemeindeverwaltungen gerichtet werden, die Abgabe
umsatzbasiert zu erheben.



4) TOP 4 - Verschiedenes

 Die Teilnehmer beschließen einstimmig, den Arbeitskreis fortzuführen.
Als Themen werden zunächst vorgeschlagen:

- Internethandel
- Fremdenverkehrsabgabe
- Risiken und Folgen des Wachstums an Verkaufsflächen

Weiter Vorschläge sollen an den Geschäftsführer gerichtet werden.
 Herr Jens Jens teilt mit, die Leitung des Arbeitskreises abgeben zu wollen. Der AK

wählt darauf hin Herrn Jens Tesnau zum neuen Leiter. Zur Vorbereitung der
nächsten Sitzung wird Herr Rauch ein Treffen mit Herrn Tesnau vereinbaren.

 Herr Rauch will versuchen, weitere Teilnehmer für den AK, insbesondere aus dem
Kreis Plön zu gewinnen. Er bittet alle Mitglieder des AK, sich um neue
Teilnehmer zu bemühen.

 Herr Jens dankt den Teilnehmern für die rege Diskussion und schließt die Sitzung.
 Es wird beschlossen, Treffen des AK künftig zweimal im Jahr durchzuführen

(Mai/Juni und November). Der genaue Termin für das nächste Treffen wird
zeitgerecht bekannt gegeben.

gez.
Eberhard Rauch
Geschäftsführer


